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PRESSEMITTEILUNG

Sozial 24 – Die Dritte

Zum dritten Mal führte die Junge Union im Landkreis Ebersberg die ‚Sozial-24-Aktion’ durch, die 

nun schon fast zur Tradition im JU-Kalender des Kreisverbandes geworden ist. Auf Initiative des 

JU-Bezirksverbandes besuchten auch heuer wieder die JU-Kreisverbände in Oberbayern 

zeitgleich soziale Einrichtungen. „In Zeiten knapper Kassen im Staatshaushalt sowie der 

zunehmenden Schieflage in den sozialen Sicherungssystemen will die Junge Union den Blick 

bewusst auf sozial schwache und finanziell bedürftige Menschen richten, deren Beteiligung an 

gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Prozessen oberstes sozialpolitisches Ziel sein muss,“ so 

JU-Kreis-Chef Tobias Scheller zu Beginn des Projekttages.

Standen in den vergangenen beiden Jahren zahlreiche ehrenamtlich tätige Vereine und 

Betreuungseinrichtungen auf dem Besuchsplan, so sollten in diesem Jahr auch 

Wirtschaftsunternehmen besichtigt werden, um das Augenmerk auf mögliche Berührungspunkte 

zwischen sozialem und wirtschaftlichem Bereich zu setzen. „Getreu dem CSU-Motto ‚Sozial ist, 

was Arbeit schafft’ haben wir das Konzept der Veranstaltung neu ausgerichtet und erweitert“, 

ergänzte der stellvertretende Kreisvorsitzende und Projektleiter Florian Alte.

Aus diesem Grund hatte der Kreisvorstand im Vorfeld der Aktion beschlossen, zwei große 

Einrichtungen des Landkreises zu besuchen, die über Ihre wichtige Rolle auf dem sozialen Gebiet 

auch eine wirtschaftliche Bedeutung besitzen:

Zunächst standen die Eglhartinger Werkstätten auf dem Programm. Diese Einrichtung, die erst seit 

knapp sechs Jahren existiert, und als Außenstelle des Betreuungszentrums Steinhöring 120 

behinderten Personen Arbeitsplätze bietet, verrichtet für lokale Betriebe Arbeiten auf dem Gebiet 

der industriellen Fertigung und im Metall verarbeitenden Gewerbe. Eine Wäscherei und eine 

Küche komplettieren das Tätigkeitsfeld. Im Rahmen einer Führung durch sämtliche Werkstätten 

konnten sich die Teilnehmer ein Bild von den umfangreichen Tätigkeiten machen, die von einem 

Cateringservice bis hin zur Einzelanfertigungen für die Automobilindustrie reichen.

Im anschließenden Gespräch mit dem Leiter der Eglhartinger Werkstätten, Herrn Aigner, wurden 

die Jungpolitiker erneut auf das größte Problem der sozialen Einrichtungen aufmerksam gemacht: 

deren Finanzierung. Die stetig steigende Anzahl von hilfsbedürftigen Personen einerseits und die 

stagnierende finanzielle Ausstattung andererseits stellen alle Beteiligten vor Herausforderungen, 

zu deren Bewältigung alle bisherigen Lösungsvorschläge zu kurz greifen, so das Resümee der 

Diskussion.
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Als zweite Einrichtung stand die Kreisklinik in Ebersberg auf dem Programm. Die Jungpolitiker 

erhielten auf einer dreistündigen Führung durch das Gebäude Einblicke in verschiedenste 

Abteilungen des Krankenhauses: Neben der chirurgischen Ambulanz, dem Kreißsaal, der 

Abteilung CT/MR/Angio und der Endoskopie erweckte die Palliativabteilung besonderes Interesse 

aus unter den Jungpolitikern. Diese Art der Behandlung existiert erst seit etwa 20 Jahren und 

macht es sich zum Ziel, über die medikamentöse Behandlung hinaus das seelische Leid bei 

unheilbar kranken Patienten zu lindern.

Neben einer Reihe medizinischer Vorträge referierte der stellvertretende Geschäftsführer der 

Kreisklinik, Herr Malczan, über die wirtschaftliche und bauliche Situation des Krankenhauses sowie 

über dessen Stellung als größter Arbeitgeber im Landkreis Ebersberg. 

Tobias Scheller     Florian Alte 

Kreisvorsitzender     Projektleiter

 


